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Am 10.05.2005 sowie am 16.03.2006 wurden die Teile 1 und 2 zum Stuttgarter Boden-
schutzkonzept beschlossen (GRDrs 124/2005, GRDrs 27/2006). 
 
Demnach sind bei sämtlichen Planungen mit Bodeninanspruchnahmen seit 01.05.2006 
alle Bodeninanspruchnahmen in Bodenindexpunkten zu messen. Durch die gezielte Be-
wirtschaftung eines „Bodenkontingents“, dessen Ausgangswert 1000 Bodenindexpunkte 
betrug, sollen Böden der Qualitätsstufen „hoch“ und „sehr hoch“ laufend gesichert wer-
den. Es wird angestrebt, den Bedarf an Boden(-flächen) möglichst vollständig im Innenbe-
reich zu decken.  
 
Die Verwaltung erhielt den Auftrag, alle 2 Jahre eine Bilanz zur Bodeninanspruchnahme 
einschließlich einer zugehörigen Analyse sowie Empfehlungen zur Zielerreichung vorzule-
gen. Für die zweijährigen Bilanzperioden jeweils von Mai bis April der Jahre 2006 - 2012 
bzw. 2012 - 2015 (verlängerter Zeitraum wegen Zielanpassung gemäß GRDrs 205/2014) 
geschah dies letztmals für die Jahre 2015 - 2017 im Rahmen der GRDrs 1039/2017. 
 
Bilanz der Bodeninanspruchnahmen Mai 2017 bis April 2019 
 
Die im sechsten Bilanzzeitraum (Mai 2017 bis April 2019) in Kraft getretenen 30 Planun-
gen sind in Anlage 1 aufgelistet.  
 
Hierbei handelt es sich 27 Bebauungspläne und 3 sonstige Planungen. Für 6 Bebauungs-
pläne hat sich eine Bilanzierung mangels Bodenbezug (lediglich Festsetzungen für Ein-
zelhandel oder Vergnügungsstätten) erübrigt. Die Bodeninanspruchnahmen der 24 kalku-
lationsrelevanten Planungen, deren Flächen insgesamt ca. 42,9 ha betragen, verursa-
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chen einen Verlust von 5,7 Bodenindexpunkten (BX). Damit reduziert sich der Punkte-
stand im Bodenkontingent im Bilanzzeitraum von 776,4 auf 770,7 BX (Anlage 2, Abb. 1). 
Eingerechnet hierbei sind 2 Fälle, in denen durch Entsiegelung oder Umnutzung ein Zu-
gewinn von 0,5 BX zu verzeichnen war. Insgesamt 4 Fälle zählen als „erhebliche Bo-
deninanspruchnahmen“ (Anlage 1, orange Markierung). Hier sind naturnahe Böden der 
Qualitätsstufe „hoch“ oder „sehr hoch“ mit Flächenanteilen von jeweils mehr als 500 m² 
betroffen. 
 
Analyse der Bodeninanspruchnahmen und Empfehlungen 
 
Für den 2-Jahreszeitraum von Mai 2017 bis April 2019 ergibt sich bei einer Detailbetrach-
tung folgendes Bild: 
 
Der Großteil der 21 relevanten Bebauungspläne ist zielkonform, da sie nur vorgenutzte 
Flächen im Innenbereich betreffen und somit nur geringe Bodenverluste verursachen. Le-
diglich der Bebauungsplan für die Bioabfallvergärungsanlage in Zuffenhausen (Zu 253) 
gehört zum Außenbereich. Hier ist zusätzlich zur Überplanung früherer Gärtnereigebäude 
eine Beanspruchung hochwertiger multifunktionaler Böden auf bisherigen Freiflächen vor-
gesehen. Letzteres bedeutet einen erheblichen Eingriff in das Schutzgut Boden, der einen 
Verlust von 2,5 BX verursacht. Auch der Bebauungsplan Wohnquartier Pallotti in Birkach 
(Bi 65) verursacht Eingriffe in hochwertige Böden, da hier neben der Überplanung der bis-
herigen kirchlichen Gebäude auch Teile der angrenzenden Freifläche überplant werden. 
 
Weiterhin verursachen drei sonstige Planungen (landwirtschaftliche Mehrzweckhalle, 
Trinkwasserbehälter, Interimsschulcontainer) auf hochwertigen Böden einen Rückgang 
von insgesamt 1,1 BX. Im prozentualen Vergleich (Anlage 2, Abb. 2) wird deutlich, dass 
die Bodeninanspruchnahmen im Außenbereich nachteilhaft sind, da sie trotz kleiner Flä-
chenanteile (5 %) mehr als die Hälfte (55 %) der Bodenverluste verursachen. Umgekehrt 
zeigen sich die Vorteile der Innenentwicklung, auf die bei Flächenanteilen von 95% ledig-
lich 45% der Bodenverluste entfallen.  
 
Insgesamt ist die die Bilanzperiode 2017-2019 bei einem Verbrauch von 5,7 BX in der 
Gesamtschau durch einen sparsamen Umgang mit dem Schutzgut Boden gekennzeich-
net. Da die einst vorhandenen Spielräume bereits in der vergangenen Bilanzperiode bis in 
das Jahr 2025 ausgeschöpft wurden, waren auf damaliger Basis von 776,4 BX zunächst 
keine weiteren tolerierbaren Bodenverluste mehr zu veranschlagen. Insofern schmälert 
auch der vergleichsweise geringe Bodenverbrauch von 5,7 BX das Bodenkontingent au-
ßerplanmäßig weiter auf 770,7 BX. Es konnten auch im aktuellen Bilanzzeitraum die 
überproportionalen Verluste der Vorjahre nicht abgefangen werden. Daher stellt der aktu-
elle Stand von 770,7 BX im Bodenkontingent zwangsläufig die Grenzmarke dar, an der 
weitere Planungen zu messen und künftige Zielvorgaben zu prüfen sind. 
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Nächste Bilanzperiode Mai 2019 bis April 2021 
 
Aus vorgenannten Gründen entsprechen die Planungen den Zielvorstellungen des BOKS, 
wenn der Punktestand im Bodenkontingent 
 
bis Ende April 2021 im Niveau von 770,7 Bodenindexpunkten  
 
In etwa stabil gehalten werden kann.  
 
Zu den Entwicklungen der Bodeninanspruchnahmen im Bilanzzeitraum 2019 bis 2021 be-
richtet die Verwaltung voraussichtlich nach der Sommerpause 2021. 
 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Keine. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

Keine. 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
Keine. 

 
Peter Pätzold 
Bürgermeister 

Anlagen 
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Anlage 1 zu GRDrs 1073/2019 
 
 
Bilanz der Flächeninanspruchnahme (Mai 2015 bis April 2017) 
 
 
 

 
  

Bezeichnung des Bebauungsplans Ver-

fahrens-

Nr.

B-Plan-

Nr.

Genehmig-

ung

Verlust

[BX]

Fläche 

[ha]

Böden 

QS > 4 

[%]

Innen-/ 

Außen-

bereich

Bestand 

[BX]

Bestand BOKS-Punkte [BX] zum 01.05.2017 776,4

Erweiterung Robert-Bosch-Krankenhaus Ca 295 2017/6 11.05.2017 0,5 9,5 0 I 775,9      

Reutlinger Straße 6 - Kindertagesstätte De 116 2017/7 16.06.2017 0,1 0,2 0 I 775,8      

Uhlandshöhe/Waldorfschule Stgt 288 2017/8 20.07.2017 0,9 3,8 I 774,9      

Adestraße/Porschestraße (Porsche AG) Zu 256 2017/9 20.07.2017 0,0 3,5 0 I 774,9      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Hedelfingen He 85 2017/10 27.07.2017 - - - - 774,9      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Obertürkheim Ob 41 2017/11 27.07.2017 - - - - 774,9      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Wangen Wa 81 2017/12 27.07.2017 - - - - 774,9      

Neubau Trinkwasserbehälter Netze BW, Rohracker Neckar/Roa/BA/2018/240 30.09.2017 0,2 0,1 80 A 774,7      

Erweiterung Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium Ca 306 2017/13 19.10.2017 0,1 1,9 0 I 774,6      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Sillenbuch Si 72 2017/14 19.10.2017 - - - - 774,6      

Arbeitsstättengebiet Wangen Süd Wa 79 2017/15 19.10.2017 - - - - 774,6      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Zuffenhausen Zu 251 2017/16 09.11.2017 - - - - 774,6      

Einzelhandel Mittenfeldstraße (Aldi) Weil 243 2017/17 07.12.2017 0,2 0,2 0 I 774,4      

Herdweg/Lenzhalde (Eberhard-Ludwigs-Gymnasium) Stgt 279 2017/18 07.12.2017 0,0 1,0 0 I 774,4      

BV Interimsschulcontainer Fliegenweg 4 Nord/Sta/BA/2017/521 03.04.2018 0,5 0,1 92 I 773,9      

Vergnügungsstätten u.a. Einrichtungen Weilimdorf Weil 246 2018/1 29.03.2018 0,0 0 I 773,9      

Summen Mai 2017 bis April 2018 2,5 20,3 9 I, 1A

Bestand BOKS-Punkte [BX] zum 30.04.2018 773,9      

Ramsbachstraße Nord De 115 2018/2 11.05.2018 0,1 1,1 0 I 773,8      

Körschtalschule Plie 89 2018/3 01.06.2018 0,0 1,2 0 I 773,8      

Wohnquartier Pallotti/Aulendorfer Straße Bi 65 2018/4 05.07.2018 0,4 0,8 24 I 773,4      

Bioabfallvergärungsanlage Hummelsbrunnen Zu 253 2018/5 26.07.2018 2,5 2,1 6 A 770,9      

Sigmaringer Straße, Teil 2 Mö 231 2018/6 20.09.2018 -0,5 4,4 I 771,4      

Gebrüder-Schmid-Weg/Traubenstaffel Stgt 284 2018/7 15.11.2018 0,2 1,1 2 I 771,2      

Ostseestraße / Adestraße Zu 260 2018/8 29.11.2018 0,0 1,3 0 I 771,2      

Bürgerhospital/Tunzhoferstraße Stgt 286.1 2018/9 29.11.2018 0,0 1,8 0 I 771,2      

BV landwirtschaftliche Mehrzweckhalle Hanfäcker Neckar/Mül/BA/2016/361 30.11.2018 0,4 0,1 100 A 770,8      

Hackstraße 2/Stöckachplatz Stgt 289 2018/10 13.12.2018 0,0 0,9 0 I 770,8      

Areal Rote Wand / Am Kochenhof Stgt 274 2019/1 28.02.2019 0,0 1,7 0 I 770,8      

Im Schellenkönig / Steingrübenweg Stgt 277 2019/2 04.04.2019 0,0 4,6 I 770,8      

Ulmer Straße 173 Stgt 292 2019/3 04.04.2019 0,0 0,1 0 I 770,8      

Nordbahnhofstr. - Am Pragfriedhof Stgt 271 2019/4 18.04.2019 0,1 1,4 0 I 770,7      

Summen Mai 2018 bis April 2019 3,2 22,6 12 I, 2A

Bestand BOKS-Punkte [BX] zum 30.04.2019 770,7

Summen Mai 2017 bis April 2019  5,7 42,9  21 I, 3A

Bestand BOKS-Punkte [BX] zum 30.04.2019 770,7      

Erläuterung

Bodeninanspruchnahme nicht erheblich  

Bodeninanspruchnahme erheblich 

(über 500 m² Böden der Qualitätsstufen "hoch" oder "sehr hoch" betroffen)

Bebauungsplan in der Kalkulation nicht berücksichtigt 

(nutzungsrechtliche Regelungen ohne direkten Bodenbezug)

negative Werte in der Spalte Verlust BX entsprechen einem Bodengewinn

A = Außenbereich

I = Innenbereich
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Anlage 2 zu GRDrs 1073/2019 
 
 
 
Abb. 1:   Bodenverlust und Inanspruchnahme neuer (Boden-)Flächen mit Ziel-

vorgaben (BX = Bodenindexpunkte), Mai 2006 bis April 2019 
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Abb. 2:  Anteile der Planungsflächen und Bodenverluste im Bilanzzeitraum 
01.05.2017 - 30.04.2019 im Innen- und Außenbereich 

 
 
 

 
 
 
 
 
   


